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BESCHLUSSVORLAGE  
 

- öffentlich -  A.27/047/2023 
 
 

Sachvortragende/r Amt / Geschäftszeichen 

Sandra Hoffmann-Rivero Kulturamt  

  

Sachbearbeiter/in: Sabine Haas 

 
 
ortung 13 - Kunstankauf 
Anlagen: 
„2 Angebote Straßenzeichnung – Goldschläger“  
 
 

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 

Bildungs- und Kulturausschuss 13.11.2023 öffentlich Beschluss 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Das Werk „Straßenzeichnung“ der Künstlerin Martina Lückener wird in der Variante 2a) des 
Angebots angekauft.  
 
 

Finanzielle Auswirkungen x Ja   Nein 

Kosten lt. Beschlussvorschlag 9.916,66 € 

 

Gesamtkosten der Maßnahme 

davon für die Stadt 

 

 

Haushaltsmittel vorhanden? 281401.0611000-0073 

 

Folgekosten?  

 

 
 
 

Klimaschutz  

I. Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den 
   Klimaschutz: 

II. Wenn ja, negativ: Bestehen alternative Handlungs- 
    Optionen? 

 Ja, positiv*  Ja* 

 Ja, negativ*  Nein* 

x Nein  

*Erläuterungen dazu sind im Sachvortrag aufzuführen.  
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I. Zusammenfassung 
 
Traditionell werden von jeder ortung-Biennale Kunstwerke angekauft. Dies dient nicht nur der 
Bereicherung und Etablierung der Stadt als Kunststadt, sondern auch – neben dem 
vergebenen Kunst- und Publikumspreis - der Wertschätzung und Unterstützung von 
Künstlerinnen und Künstlern. 
 
II. Sachvortrag 
 
Nachdem in der September-Sitzung des BuKA noch keine Einigung zu einem Ankauf eines 
ortung-Kunstwerkes erzielt werden konnte, wurde der Beschluss vertagt und es wurden noch 
weitere Recherchen beauftragt. 
 
Dazu gehörte, für das Werk 1UP von Ludwig Hanisch eine konkrete Preisvorstellung zu 
erfragen. Sie liegt für das Gesamtwerk (100 x Goldmünzen + Anbringung an vorgesehene 
Wand) bei einem Preis von 8000,- EUR (inklusive Mwst.) 
 

Wichtig für dieses Werk wäre aber, dass ein entsprechender Ort gefunden wird, an dem es 
präsentiert werden kann.  

  
 

 

Für das Werk „Straßenzeichnung“ von Martina Lückener sollte recherchiert werden, ob nicht 

eine Vergoldung direkt auf dem bereits am Stadtmauerturm vorhandenen Werk vorgenommen 

werden kann. Dies wurde von der Künstlerin verneint – eine nachträgliche Blattvergoldung 

würde auf diesem Material nicht halten – es müsste dafür so stark bearbeitet werden, dass 

wiederum die Haltbarkeit sehr eingeschränkt würde. Außerdem würde bei einer 

Gesamtvergoldung die Schnittkante sichtbar, was nicht im Sinne der Künstlerin wäre. 

 

Nach Erkundigungen bei einem versierten Vergolder machte Martina Lückener daher den 

Vorschlag, eine Teilvergoldung vorzunehmen, s. Abbildung unten.   
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Zusätzlich zu den Kosten des Ankaufs von 5000,- € für die bestehende Arbeit kämen für diese 

Variante brutto ca. 452,20 € für die Vergoldung inkl. Grundierungen hinzu. Dazu die Kosten für 

die Abnahme der Figur, die Transporte zur Firma Feldmann und die anschließende 

Aufhängung. 

 

Alternativ gilt das erste Angebot, die jetzige Form in einer Edelstahlvariante gleicher Größe und 

mit Gesamtvergoldung nachzubilden und zu ersetzen (s. Anlage Angebot). Die dauerhaftere 

Variante 2a) kommt dabei auf den Gesamtpreis von inkl. 9.916,66 € 

Material: 23,75 Karat Gold 18 gr. auf 100 mµ (hochwertig, Garantie längere Lebensdauer) 

 

Die Arbeit von Martina Lückener am Stadtmauerturm hat den Charm, als abstrakte Form mit 

realem Bezug (Stadtplan Schwabach) im Außenraum beim Betreten der Innenstadt sichtbar 

zu sein und eine goldene Marke zu setzen. Dies vor allem auch in Hinsicht auf die 

Bewerbung zum Immateriellen Kulturerbe und der Weiterentwicklung Schwabachs als Kunst- 

und Blattgoldstadt. 

 

Nachdem die Arbeit in ihrer jetzigen Ausführung von den meisten Betrachtenden zu 

unauffällig empfunden wird, schlägt das Kulturamt vor, eine Ausführung in gesamter 

Vergoldung anzukaufen. Diese wäre ein Hingucker und eine Markierung am nördlichen Rand 

der Innenstadt. Das Kulturamt schlägt daher Variante 2a) vor 
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III. Kosten 
 
Für die dauerhafte Variante 2a) wird ein Betrag von inkl. 9.916,66 € veranschlagt. 
 
IV. Klimaschutz 
 
Es ergeben sich keine relevanten Auswirkungen auf den Klimaschutz.  
 


